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Die Wehrmänner des Ls. Bat. 17

haben einen interessanten,
abwechslungsreichen Wiederholungskurs

hinter sich. Die der Stadt
Olten zugeteilte Einheit arbeitete
in der unmittelbaren Umgebung
ihres vorsorglichen Einsatzraumes.
Umschulung auf das 8,3-cm-Rak-
Rohr 1950, Kompanie-Einsätze in
Brand und Trümmer, Sprengungen

und eine grosse Bataillons-
Uebung mögen als spezielle
Elemente des WK-Programms
hervorgehoben werden. Der
Kommandant der FAK 2, Ernst, die
solothurnischen Regierungsräte
Ritschard und Jeger sowie die
Vertreter der Gemeinde Olten
benützten die Gelegenheit zum
Besuche der Truppe, über deren

Ausbildung und Material sich
insbesondere der kantonale
Militärdirektor sehr lobend aussprach.
Mit dem WK 1966 geht gleichzeitig

eine Kommando-Epoche zu
Ende: Bat. Kdt. Major L. Schürmann

gibt seine Befehlsgewalt an

Major O. Eng, Olten, ab, und auch

Hptm. R. Buser (Kp. 11/17), Olten,
erhält einen Nachfolger. — Unsere

Schnappschüsse vermitteln einen
kleinen Ausschnitt aus dem
diesjährigen WK. K. E.

Abb. 1: Der Chef in ungewohnter
Pose: Major Schürmann macht
Bekanntschaft mit dem neueingeführten
8,3-cm-Rak-Rohr 1950. Im Hintergrund

die Hauptleute Buser und
Waldner.

Abb. 2: Eindringen in brennendes
Gebäude.

Abb. 3: Bei starker Rauchentwicklung

sind Rettungsarbeiten ohne

3 Atemgeräte kaum möglich.

90


	Ls. Bat. 17 im Einsatz

